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ÖSTERREICHISCHE PASTORALTAGUNG

JAHRE DER BIBEL

KINDERZEITSCHRIFT REGENBOGEN

ZEIT für DICH - ZEIT für GOTT

DAS HOHELIED SALOMOS

STUDIENTAG IN TAINACH

THOMASMESSE

#ichmachwas -SEI DABEI! YOUNG CARITAS

BUCHTIPPS ZUM SCHULANFANG

AVISO TERMINE VERANSTALTUNGEN

Sprache und Kommunikation . Verstehen religiös-
er Texte . Erschließen des biblischen Ursprungs
gängiger Sprachmuster . Einüben von religiösen Kom-
munikationsformen: z. B. schweigen, beten, tanzen
. Bearbeiten von religiösen Themen in Medien: z. 
B. Literatur, Film, Werbung . Auseinandersetzen mit
anderen Kulturen und Religionen . Mensch und Ge-
sellschaft . Fragen nach Gott, Sinn und Ziel des
Lebens . Beitragen zur Bewältigung von Alltags- und 
Grenzsituationen . Auseinandersetzen mit Werten
und Normen als Orientierungshilfe zur Lebens-
gestaltung . Fördern von Solidarität, Toleranz und
Gerechtigkeit, insbesondere durch soziales Lernen 
. Verantwortungsbewusstes Umgehen mit der Welt
auf der Grundlage biblischen Schöpfungsglaubens . 
Kulturprägende Kraft des Christentums im Laufe der
Geschichte erkennen . Religiöses Brauchtum ken-
nen lernen . Anderen Konfessionen, Religionen und
Weltanschauungen begegnen . Natur und Technik 
. Reflektieren von Wertvorstellungen und ethischen
Fragen im Zusammenhang mit Natur und Tech-
nik, Mensch und Umwelt . Chancen und Grenzen der
Machbarkeit auf der Grundlage des biblischen Schöp-
fungsglaubens erkennen: Mensch als Geschöpf
und Gestalter . Kreativität und Gestaltung . (Mit-)
Gestalten von Festen und Feiern . Wahrnehmen
religiöser Ausdrucksformen der Kunst . Fördern 
von Ausdrucksformen der eigenen Religiosität
Gesundheit und Bewegung . Auf Grundlage des bib-
lisch/christlichen Menschenbildes positive Wege
der Lebensgestaltung aufzeigen . Reflektieren der 
ethischen Dimension des Sports . Einstellungen zu
Gesundsein und Kranksein in unserer Gesellschaft 
im Blick auf die christliche Ethik kritisch beleuchten .

#religion
kann
was

Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Danke für die zahlreichen positiven Rückmeldungen zu den 
Stundenzuteilungen und Schulzuweisungen, danke auch für eure konstruktiv 
kritischen Anmerkungen, für kreative Lösungsvorschläge und überhaupt für 
euer Mitdenken und Mitgestalten!

Mit dem Motto „Religion kann Ethik“ war die Titelseite derAmtsmitteilungen 
vor den Sommerferien quasi als Auftakt für eine noch zu führende intensivere 
Auseinandersetzung gestaltet.

Zu Beginn des neuen Schuljahres steht der Slogan „Religion kann Demokratie“ 
sehr plakativ im Mittelpunkt. 
Warum gestalte ich diese verkürzten Aussagen? Was will ich damit bewirken?
Wie ihr wisst, führen wir alle im Schulamt sehr viele Gespräche, insbesondere 
über administrative, organisatorische und personalbezogene Belange mit 
euch, mit den Schulleiter/innen und den Schulbehörden. Das ist ein wichtiger 
Teil unserer Arbeit im Schulamt. Aber, das ist nicht alles.

Wichtig ist jetzt für uns alle, die Inhalte, die Ziele, die zu erreichenden 
Kompetenzen des Religionsunterrichtes zu thematisieren, zu diskutieren und 
natürlich auch möglichst öffentlichkeitswirksam zu präsentieren. 
Das können und sollen wir alle gemeinsam machen, damit den Schülerinnen 
und Schülern, den Schulgemeinschaften, den Schulbehörden und der 
Gesellschaft noch bewusster wird, welchen wichtigen Beitrag religiöse Bildung 
für ein friedliches, erfolgreiches und glückliches Miteinander in den Klassen, 
am Schulstandort, in den Regionen, in Kärnten und in Europa leistet.

#religionkannwas ist die Kurzfassung dieser Initiative. 
„Religion kann Demokratie“ ist zugleich auch ein Beitrag zum 
Jahresschwerpunkt „Politische Bildung und Demokratie“ der Bildungsdirektion
Kärnten, den Landeshauptmann Peter Kaiser anlässlich der 
Schulauftaktkonferenz am 12.09.2019 an der AAU Klagenfurt allen 
Schulleiterinnen und Schulleitern vorgegeben hat. 
Von Landtagspräsident Reinhard Rohr wurde die Plattform Politische 



4

in der Lage sind, Spaltungen und Gegensätze zu überwinden und das Gefüge 
der Beziehungen für eine geschwisterliche Menschheit
wiederherzustellen.“ 
Papst Franziskus benennt drei Schritte, die dazu notwendig sind: 
„Den Mut zu haben, den Menschen in den Mittelpunkt zu stellen; den Mut, in 
die besten Energien zu investieren und drittens den Mut, Menschen zu bilden, 
die bereit sind, sich in den Dienst der Gemeinschaft zu stellen.“

#religionkannwas > Ihr Religionslehrerinnen und Religionslehrer könnt es!

Danke für euren mutigen Dienst in der Schule und im Bildungsbereich, 
den Menschen in denMittelpunkt zu stellen und am Bildungsauftrag des 
österreichischen Staates mitzuwirken!

In diesem Sinne wünsche ich euch ein uns allen zugesagtes „Leben in Fülle!“

Birgit Leitner

Bildung < https://plattform‐politische‐bildung.at > vorgestellt, an der als 
Netzwerkpartner sowohl Vertreter des Landes Kärnten, der Bildungsdirektion
als auch der Pädagogischen Hochschule, der Fachhochschule und der 
Universität mitwirkten. 
Die Politologin MMag. Dr. Kathrin Stainer‐Hämmerle hob die Wichtigkeit 
hervor „Demokratie“ im Schulsystem zu lernen und plädierte für einen 
eigenen Unterrichtsgegenstand Politische Bildung. 

MinR Sigrid Steininger vom Bildungsministerium informierte über die 
Österreichische Gesellschaft für Politische Bildung 
<https://politischebildung.at >, über Bildungsangebote und über 
Projektförderungen und über die Chance Inhalte und Fragen zum Themenfeld 
„Politische Bildung“ als Unterrichtsprinzip in allen Gegenständen einzubauen, 
insbesondere vor allem auch bei aktuellen Themen.

#religionkannwas > Religion kann Demokratie

Dabei ist sowohl die theoretische Bearbeitung der Prinzipien der Katholischen 
Soziallehre – Personalität, Solidarität, Subsidiarität und Gemeinwohl ‐ gemeint 
als auch deren Umsetzung im sozialen Geschehen des (Religions‐)Unterrichts 
und im gesamten schulischen Umfeld mit dem Ziel, dass letztendlich mündige 
Christen in Gesellschaft und Gemeinwesen verantwortungsvoll und
kompetent mitwirken. 
Die Vermittlung von Wissen über Grundlagen, Hintergründe, Zusammenhänge
von Weltanschauungen und Religionen, die Einübung dies in den aktuellen 
individuellen und gesellschaftlichen Kontext zu setzen und in Diskussionen 
auch unter Einbeziehung christlicher Werthaltungen zu reflektieren, das sind 
auch Ziele des konfessionellen katholischen Religionsunterrichtes.

In seiner Videobotschaft vom 12.9.2019 < www.vaticannews.va > kündigt 
Papst Franziskus eine internationale Veranstaltung am 14. Mai 2020 an, bei 
der es um die „Wiederherstellung eines globalen Bildungspakts“ gehen wird, 
auf den er schon in der Enzyklika „Laudato si“ hingewiesen hat:

„Noch nie zuvor war es so notwendig, die Bemühungen in einem breiten 
Bildungsbündnis zu vereinen. Es geht darum, reife Menschen auszubilden, die 
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WICHTIGE INFORMATIONEN
ZUM SCHULANFANG

STUNDENPLÄNE und SCHÜLERSTATISTIK
FÜR APS, AHS und BMHS online eingeben

In diesem Schuljahr müssen der Stundenplan und die Schülerstatistik online 
eingegeben werden!

Die digitale Erstellung von Stundenplan und Statistik erfolgt über einen 
Hyperlink, der auf der Website des Bischöflichen Schulamtes zu finden ist:
http://schulamt.kath‐kirche‐kaernten.at
Dort muss zunächst die Matrikelnummer eingegeben werden. 
Diese ist seit 2017 nicht mehr siebenstellig, sondern achtstellig. 
Deshalb muss beispielsweise die Matrikelnummer 9023145 wie folgt 
eingeben werden: 09023145 (es wird also am Beginn eine Null dazugesetzt).
Sollte jemand das Passwort vergessen haben: 
dieses kann über die alte KPHE‐Seite angefordert werden. 
Man folge dem Link http://kpheonline.at, klicke dort auf Anmeldung – 
Passwort vergessen ‐ gebe dann die Matrikelnummer (8stellig) und
Email‐Adresse ein und klicke auf Kennwort anfordern.

Wenn nun der Login über den Hyperlink (s.o.) erfolgt ist, kommt man auf die 
Startseite, überprüft die Daten und geht dann zu weiter zum Stundenplan!

Sollte jemand mit der Eingabe Schwierigkeiten haben, bitten wir um 
Benachrichtigung per Telefon (0463/57770‐1051) oder Email 
(schulamt@kath‐kirche‐kaernten.at). 
Wir werden entsprechende Unterstützung geben!

Wir ersuchen um verlässliche Eingabe BIS SPÄTESTENS 25. OKTOBER 2019!

Bitte alle bereits vorab eingespeisten Daten kontrollieren und ggf. 
Änderungen mittels Kontaktformular an das BSA übermitteln.
Sollten sich im Laufe des Schuljahres Änderungen ergeben ‐ 

Stammschule ist jene Schule, an welcher die/der ReligionslehrerIn den 
Großteil der Religionsstunden unterrichtet. 
Bei Stundengleichheit ist Kontinuität vorrangig!

Die Personalreserve ist für das Schuljahr 2019/20 wie folgt geregelt:
Frau RL Veronika Simonitti ist heuer an der Stammschule NMS Moosburg 
zugeteilt und wird grundsätzlich für kurzfristige Krankenvertretungen in 
Mittel‐ und Unterkärnten herangezogen.
Für Mittel‐ und Oberkärnten wird auch in diesem Schuljahr Frau RL Jasmine 
Fuchs zuständig sein, die an der VS in Villach Auen ihrer Stammschule 
zugeteilt ist.

Darüber hinaus können Vertretungsstunden nur in Ausnahmefällen 
organisiert werden, auch sind auf C‐Topf Stunden Bedacht zu nehmen.
Das bedeutet, dass im Jahresnormmodell 20 Wstd. als unentgeltliche 
Vertretungen (=Supplierstunden) bei Vollbeschäftigung (bzw. aliquot) zu 
absolvieren sind.

Für eine Landesvertragslehrperson in Religion im Pädagogischen 
Dienst besteht die Unterrichtsverpflichtung von 22 Wstd. (20 Wstd. im 
Minderheitenschulwesen) + 2 Wstd. qualifizierte Aufgaben und eine 
Supplierleistung von 24 Wstd ohne Abgeltung. 
Erst für längerfristige Krankenvertretungen von mind. 4 Wochen gibt es 
die Möglichkeit einer Neu‐ bzw. Wiederanstellung für KollegInnen auf der 
Bewerbungsliste.

STAMMSCHULE   APS

PERSONALRESERVE für den katholischen
Religionsunterricht

Stundenplanänderung, Bankverbindung, Personenstandsdaten wie Heirat, 
Geburt eines Kindes, Scheidung etc. ‐ bitte diese verlässlich aktualisieren!
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GRUPPENZUSAMMENLEGUNG IN RELIGION

SUBVENTION FÜR
RELIGIÖS-SPIRITUELLE PROJEKTE

Es gilt, wie in den Schuljahren zuvor das für den Religionsunterricht im 
Lehrplan festgesetzte Wochenstundenausmaß.

Eine Abweichung, sowie die Bildung von Unterrichtsgruppen im 
Religionsunterricht darf ohne Zustimmung der jeweiligen Kirche oder 
Religionsgemeinschaft weder schulautonom noch schulversuchsweise 
erfolgen.

ReligionslehrerInnen haben die Möglichkeit um eine Subvention für 
Veranstaltungen mit religiös‐spirituellem Schwerpunkt anzusuchen.

Einreichfrist für das Ansuchen in diesem Schuljahr ist der 31. Oktober 2019. 

Jede Klasse wird in einem Schuljahr nur einmal gefördert mit einer 
Höchstgrenze von 500,00 € pro Schule.

Bitte verwenden Sie die Antragsformulare des BSA und beschreiben Sie, 
welchen Bezug das Projekt zum Unterrichtsgegenstand Katholische Religion 
bzw. zur religiösen oder interreligiösen Bildung hat.
Die Formulare finden Sie auf der Homepage des Bischöflichen Schulamtes 
mittels der Schaltfläche “Schulpastorale Projekte”.

Die Entscheidung für die Gewährung einer finanziellen Unterstützung wird in 
der Schulamtskonferenz im November getroffen und den AntragstellerInnen 
im Anschluss übermittelt.

Für die Auszahlung der Subvention benötigen wir im Anschluss an die 
Durchführung des Projektes eine Projektdokumentation. Das Formular dazu 

finden Sie ebenfalls auf der Homepage unter “Schulpastorale Projekte” .
Die Projektdokumentation ist spätestens zum Ende des Monats, in dem das 
Projekt stattgefunden hat, zu übermitteln bzw. spätestens eine Woche nach 
Schulschluss. 
Nur so kann eine Auszahlung durchgeführt werden!

Die Peacedays und Orientierungstage (OT  ab der 8. Schulstufe) 
werden von der Katholischen Jugend organisiert.
Kontakt: Projektreferentin Mag. Irina Kolland
    0676/8772‐2462, irina.kolland@kath‐kirche‐kaernten.at

MATURAWALLFAHRT 2019
Die traditionelle Maturawallfahrt findet am Freitag, 27. September 2019 in 
Maria Saal statt. 
Der Wortgottesdienst wird vom 
Apostolischen Administrator Bischof 
Dr. Werner Freistetter und Superintendent 
Mag. Manfred Sauer zelebriert. 
Musikalisch werden wir wieder von den 3 
Stimmen verwöhnt.

Die Anmeldung (Lehrer/Klassen/
Teilnehmerzahl) erfolgt wie üblich im 
Bischöflichen Schulamt unter 
schulamt@kath‐kirche‐kaernten.at oder 
0463/57770‐1051 bzw. ‐1053

Anmeldungen bis 23.9.2019!

Subventionsanträge zur Rückerstattung 
anfallender Buskosten finden Sie auf der 
Homepage des Schulamtes! (Text: TU) Foto: BSA
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v.l.n.r.: J. H. Brightman MA, BA; C. Schuller; SAL Dr. B. Leitner; Mag. St. Schellander; Mag. W. Hude; 

AUFTAKT 
IN DAS NEUE ARBEITSJAHR 2019/20

Foto: BSA/RR

Am Beginn des neuen Schuljahres 2019/20 hat das Bischöfliche Schulamt 
junge KollegInnen zum „EinsteigerInnenseminar“ geladen.

Neben der Schulamtsleiterin und Fachinspektorin Birgit Leitner und AL 
Rossmann Rosemarie waren auch die Fachinspektoren Pater Thomas 
Petutschnig, Thomas Unterguggenberger und Fortunat Olip zugegen um  
gemeinsame Informationen, Begegnungen, Gespräche, Impulse und ein 
Kennenlernen zu ermöglichen.
Neben dem Stammpersonal des Bischöflichen Schulamtes wurden heuer 
auch erstmalig die Vertreterin der Berufsgemeinschaft Evelin Rosenwirth, der 
Vertreter der ARGE Martin Dovjak und vom Institut der Religionspädagogik 
Klagenfurt Marilies Dohr ersucht über ihre jeweilige Funktion bzw. Tätigkeit 
einen Einblick zu geben.

Die EinsteigerInnen konnten so eine Menge an Informationen erhalten 
und für alle TeilnehmerInnen war es ein gemeinsamer, begleitender und 
bestärkter Start ins neue Arbeitsjahr!

Als krönender 
Abschluss wurde 
die kirchliche 
Betrauung 
mit amtlicher 
Lehrverkündigung 
„Missio Canonica“ 
durch SAL Leitner 
persönlich 
überreicht!
(Text:RR)

Foto: BSA/RR

NeueinsteigerInnen in den Religionsunterricht mit FI Fortunat Olip und FI Dr. Birgit Leitner        Foto: BSA

FI Dr. Birgit Leitner und Kathrin Kuster

INFORMATIVES FÜR DEN SCHULALLTAG 
FINDET MAN UNTER:

www.religionsunterricht.at

Neben amtlichen und personalen 
Informationen findet man Texte, 
die Argumentationshilfen zu 
unterschiedlichen Themen sein 
können:

„Pluralität in der Gesellschaft“

„Der Staat und die Religionsgemeinschaften“

„Religiöse Symbole im öffentlichen Raum“

„Streitfall Ethikunterricht“
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JURYSITZUNG 
DR. COLERUS GELDERN PREIS 2019

Mit dem Gebet für die Erde aus der Enzyklika Laudato Si von Papst Franziskus 
eröffnete Schulamtsleiterin Dr. Birgit Leitner die Konferenz am 10. September 
2019 im Bischofshaus. 
Nach einer Vorstellrunde, neu im Kreis der ReligionsinspektorInnen 
sind Mag. Gerd Hülser (evang.), Cynthia Pesjak (Neuapost.) und Mag. 
Dr. P. Thomas Petutschnig (kath.), informierte Dr. Leitner über die 
Struktur der Bildungsdirektion und die Anwesenden berichteten welche 
Herausforderungen und Fragen am Schulanfang aufgekommen sind und was 
das für die Tätigkeiten der FachinspektorInnen im Zusammenhang mit dem 
Qualitätsmanagement bedeuten kann. 
Außerdem wurden Kooperationen und gemeinsame Projekte angesprochen 
und vorgestellt. Ein nächster Termin ist für das Sommersemester vorgesehen. 
(Text: BL)

Die Entscheidung ist getroffen!

Am Donnerstag, dem 12. September 2019 versammelte sich eine 6‐köpfige 
Jury im Bischöflichen Schulamt, um die Preisträger für den heurigen 
Dr. Colerus Geldern Preis zu ermitteln.
Unter dem Vorsitz von Schulamtsleiterin Dr. Birgit Leitner diskutierten ARGE 
Leiter MMag. Martin Dovjak, Dechant Dr. Peter Allmaier, Fachinspektor 
Mag. Thomas Unterguggenberger, der Leiter der Pressestelle Mag. 
Matthias Kapeller und Provisor Dr. Richard Pirker die eingereichten 
vorwissenschaftlichen Arbeiten und Diplomarbeiten.

Die Preisträger werden selbstverständlich zeitnahe informiert!
Die Preisverleihung findet am Mittwoch, 25. September 2019 um 14.30 Uhr 
im Bischofshaus statt. (Text: IM)

FI Fortunat Olip, FI 
Maria Ebner, 
FI Gerd Hülser, 
FI Sophie Sautter, 
FI Cynthia Pesjak

Foto:BSA

MMag. Martin Dovjak, Dechant Dr. Peter Allmaier, Dr. Birgit Leitner, Fachinspektor Mag. Thomas Unter‐
guggenberger, Mag. Matthias Kapeller, Dr. Richard Pirker  Foto: BSA

AUSTAUSCH DER FACHINSPEKTORINNEN 
ALLER RELIGIONEN/KONFESSIONEN

Schulamtsleiterin FI Dr. Birgit Leitner, FI Mag. T. Unterguggenberger, FI f. 
islam. RU Esad Memic

Foto: BSA/RR
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RELIGIÖSE PLURALITÄT

Unsere Gesellschaft wird immer bunter. 
Diese Vielfalt bildet sich auch in derZusammensetzung der Kinder und 
Jugendlichen an unseren Schulen ab. Für ein gedeihliches Miteinander 
müssen wir über den Tellerrand schauen und auch Einblick in die 
Gepflogenheiten anderer Religionen gewinnen.

Das IRPK bietet aus diesem Grund auch heuer wieder entsprechende
FORTBILDUNGSVERANSTALTUNGEN an, zu denen wir herzlich einladen:

24.10.2019, 15:00 ‐ 18:15 Uhr im Diözesanhaus: 
Achtung, Fettnäpfchen! Round‐Table‐Gespräch zum Thema inter‐ und 
multireligiöse Feiern
(Achtung! Anmeldungen nur mehr telefonisch möglich unter 0676/ 
8772‐2225 oder 0643/ 5877 ‐ 2201)

11.03.2020, 9:00 ‐ 16:30 Uhr im BH St. Georgen: 
Christlich muslimischer Dialog: Maria im Christentum und im Islam

23.04.2020, 15:00 ‐ 18:15 Uhr im Diözesanhaus: 
KUER: miteinander ‐ füreinander ‐ voneinander lernen
(Text: MD)

Europakompetenz im Spannungsfeld von regionaler und globaler Identität
Verknüpfung aktueller Fragestellungen mit Inhalten/Kompetenzen der
Schulbücher/Lehrpläne der VS 4. Schulstufe und Sek I 8. Schulstufe

Referentinnen: Marilies Dohr und FI Birgit Leitner
Termine, jeweils von 15:00 ‐ 18:15 Uhr:
28.05.2020 im Pfarrhof Wolfsberg
04.06.2020 im Pfarrsaal St. Veit
18.06.2020 im Diözesanhaus

BUCHTIPP zur Veranstaltung: 
„Ein Zuhause auf dem Rücken“ von 
Susannah Haas

Ein Impuls zur Auseinandersetzung mit den 
Fragen „Was ist für mich Heimat?“, „Was
brauche ich, um mich beheimatet zu 
fühlen?“ oder aber auch „Was ist, wenn 
meine Heimat verloren geht?“

Diese Abenteuergeschichte bringt 
eine Gruppe von Menschen mit 
unterschiedlichen Heimatserfahrungen 
dazu, die Schildkröte Chelo mit dem 
kaputten Panzer zum Sumpf hinter der 
Grenze zu begleiten. Janis, der von der 
Stadt aufs Land ins Haus der verschollenen

Großmutter zieht und einen Brief findet, in dem die Oma von ihren 
„Gesprächen“ mit Chelo erzählt. Das mutige Mädchen Henriette, die es zu 
Hause nicht mehr aushält, weil ihre Eltern
ständig streiten. Ein Obdachloser, der kein richtiges Zuhause hat und sich 

#religionkannwas > Religion kann Europa > 
Religion kann Demokratie > 
Religion kann Heimat hinter der Grenze aber gut auskennt und eine alte verrückte Frau, die aus 

dem Altersheim entflohen ist. 
Was dieses Quintett am Weg über die Grenze erlebt, wie sie über das Leben, 
die Freundschaft und was wirklich zählt, „philosophieren“ macht den Reiz 
dieses Buches aus und letztlich zur Erkenntnis führt, dass Heimat und Zuhause 
Begriffe sind, die für jeden etwas Anderes bedeuten und die sich auch im 
Laufe der Jahre verändern können. (Text:BL)
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JAHRE DER BIBEL

ÖSTERREICHISCHE 
PASTORALTAGUNG

Wir möchten in dieser Ausgabe der Amtsmitteilungen noch einmal auf die 
JAHRE DER BIBEL 2019 ‐ 2021 hinweisen, die von zahlreichen Angeboten an 
Workshops, Vorträgen und Studientagen begleitet werden.

Einen genauen Überblick kann man sich auf der diözesanen Homepage 
schaffen oder die Informationsbroschüre unter bernadette.malle@kath‐
kirche‐kaernten.at bzw. unter 0676/ 8772‐2123 bestellen.

Die heurige Österreichische Pastoraltagung 
findet im Bildungszentrum St. Virgil/ Salzburg 
von 9. ‐ 11. Jänner 2020  unter dem Motto der 
Jahre der Bibel “BIBEL hören, lesen, leben” 
statt.

Nähere Infos unter: www.pastoral.at/
pastoraltagung

„Jene, die im Unterricht, in der Predigt, 
Erwachsenenbildung und anderswo vom 

Glauben sprechen, werden sich von der Schrift 
neu inspirieren und überraschen lassen.”

KINDERZEITSCHRIFT REGENBOGEN
Die katholische Kinderzeitschrift „Regenbogen” lässt den Glauben bunt 
erfahren!

Eine Zeitschift für Kinder, abwechslungsreich gestaltet mit Geschichten und 
Beiträgen aus unterschiedlichsten Themenbereichen.
Interessantes aus Natur und Gesellschaft wird kombiniert mit Spiel und Spaß.

Die Inhalte sind am kompetenzorientierten Lehrplan ausgerichtet und damit 
eine gute Unterstützung für Religionslehrerinnen und Religionslehrer im 
Unterricht!

Es werden in erster Linie christliche Werte vermittelt, aber auch ethische 
und soziale Sichtweisen werden ins Zentrum gerückt und fördern damit 
Toleranz und Offenheit für eine 
funktionierende Gemeinschaft.

Der „Regenbogen” erscheint alle 3 
Wochen, 15 mal im Schuljahr und 
kann für 25€ unter regenbogen@
kath‐kirche‐kaernten.at oder unter 
0463/ 5877 ‐ 2145 bestellt werden.

Auch eine tolle Idee als Geschenk zur 
Erstkommunion.

Leseproben liegen im Schulamt auf!
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ZEIT für DICH - ZEIT für GOTT

Auch in diesem Schuljahr gibt es wieder die Möglichkeit die Schulbeichte in 
der Stadthauptpfarrkirche St. Egid, Klagenfurt zu feiern.

Zur Vorbereitung dazu gibt es für ReligionslehrerInnen die Möglichkeit am 
“Abend der Barmherzigkeit” diese Form der Beichte kennenzulernen.

Die Einladung dazu von Stadtpfarrprovisor Gerhard Simonitti geben wir hier 
gerne weiter:

Gerhard Simonitti
Stadtpfarrprovisor in Klagenfurt – S. Egid, St. Martin und St. Hemma
Pfarrhofgasse 4, 9020 Klagenfurt

Nähere Informationen:

DAS HOHELIED SALOMOS
STUDIENTAG IN TAINACH
Am 8. und 9. November 2019 findet im Bildungshaus Tainach/Tinje ein 
Studientag mit Dr. Elisabeth Birnbaum zum Hohelied Salomos statt.

PROGRAMM: 
Freitag, 8. 11., 16.00 –18.00: 
Stark wie der Tod ist die Liebe: Entstehung, Inhalt und Eigenart des 
Hoheliedes
18.00: Abendessen
19.30 ‐21.30: Er küsse mich mit Küssen seines Mundes: Zentrale Texte und 
Motive 

SAMSTAG, 9. 11., 9.00 –10.30:
Hirt, König, Mensch, Gott –Wer ist der Geliebte im Hohelied? 
11.00 –12.30: O Liebe voller Wonnen! –Das Hohelied und seine 
Wirkungsgeschichte

DIE REFERENTIN: 
Dr. Elisabeth Birnbaum stammt aus einer Wiener Musikerfamilie und studierte 
zunächst Gesang, bevor sie dann an der Universität Wien katholische 
Theologie studierte. 2007 promovierte sie im Bereich Altes Testament. 
Es folgten zahlreiche Forschungsarbeiten ‐unter anderem zum Hohelied 
‐und Lehraufträge im universitären Bereich. 2017 wurde Dr. Birnbaum zur 
Direktorin des Österreichischen Katholischen Bibelwerks bestellt.

Veranstalter: Bischöfliches Seelsorgeamt, Referat für Bibel und Liturgie
Moderation: Mag. Klaus Einspieler, Referent für Bibel und Liturgie

Kursbeitrag: Für den gesamten Studientag 20 €, für einzelne Vorträge7 € 
Die Mahlzeiten und die Unterkunft sind eigens zu bestellen.
Bitte um rechtzeitige Anmeldung und Reservierung!
Anfragen und Anmeldung: Bis 31. Oktober 2019 im Bildungshaus „Sodalitas“, 
unter 04239/2642 bzw. office@sodalitas.at
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THOMASMESSE
Am Sonntag, 22. September 2019 lädt die Katholische Hochschulgemeinde in 
die Don Bosco Kirche Klagenfurt zur Thomasmesse. 
Gabriel Stabentheiner wird dabei eine Ansprache halten, zum Thema 
Veränderung in der Kirche. Der aktuelle Aktionskatalog der Young 

Caritas liegt auf und bietet eine Menge 
Anregungen und Ideen für das konkrete 
Erleben und Kennenlernen sozialer 
Tätigkeiten für Jugendliche.

Das Angebot bietet Workshops zu 
unterschiedlichen Gesellschaftsthemen, 
wie beispielsweise „Flucht und 
Asyl”, „Mobbing“ oder zum Thema 
„Suchtprävention“.
Außerdem werden alle Aktionen und 
Projekte vorgestellt, die von Jugendlichen 
aktiv mitgestaltet und unterstützt werden 
können.

Unbedingt reinschauen und mitmachen!!

Mehr Information unter: 
http://ktn.youngcaritas.at

#ichmachwas -SEI DABEI!
YOUNG CARITAS
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Wirkung der Ressourcenorientierung bewusst und eröffnet den Lesenden
durch Methoden und Impulse sich selbst mit dem eigenen Leben
auseinanderzusetzen und auch biografiebezogene Zugänge in der Begleitung 
von Menschen in Pädagogik und Seelsorge einzubeziehen. 
Empfehlenswert auch für Lernsettings, in denen es um Orientierung und 
Ermutigung geht. (Text: BL)

Bangert, Carsten: Vertreib die Affen mit den 
Kieselsteinen, Impulse für Gesundheit und 
Zufriedenheit von Lehrerinnen und Lehrern, 
Beltz 2019
Im kurzen Einführungskapitel werden etwaige 
Belastungsfaktoren – Rahmenbedingungen, 
Organisationsstruktur, Berufsimage, Arbeitszeit 
und zweigeteilter Arbeitsplatz, Qualifikation, 
SchülerInnen, Eltern, KollegInnen und
Schulleitung – kurz beschrieben und informiert, 
in welcher Form diese Faktoren auf die eigene 
Situation umgelegt werden können und wie man 
zum aktiven Selbstmanagement kommt. Die 
angeführten Bausteine sind nicht neu, aber gut
zusammengefasst und als autodidaktische 

Anleitung motivierend für den Einstieg in die Umsetzung. 
Mit spielerischen Impulsen, dabei geht es um Kieselsteine, Affen,
Gerte und General, kann es gelingen persönliche Überzeugungen und 
Einstellungen bewusst zu machen und einen Beitrag zur persönlichen 
Gesundheit zu leisten. Empfehlenswert! (Text:BL)

Klingenberger, Hubert; Ramsauer, Erika: 
Biografiearbeit als Schatzsuche,
Grundlagen und Methoden, Don Bosco , 2017

Der Autor ist als Trainer in den Bereichen Lernen, 
Führen, Persönlichkeitsentwicklung in der 
Fortbildung tätig und will mit seinem
Arbeitsschwerpunkt „Biografiearbeit“ 
Menschen bei der Reflexion ihres Lebens 
unterstützen. In diesem Handbuch stellt 
Klingenberger die theoretischen Grundlagen 
und die Bezugstheorien zur Biografiearbeit gut 
verständlich dar, macht damit die stärkende 

BUCHTIPPS ZUM SCHULANFANG

AVISO TERMINE VERANSTALTUNGEN

Montag, 7. Oktober 2019 von 17.30 ‐ 20.00 Uhr
im Bischöflichen Schulamt, 
Mariannengasse 2, Klagenfurt a. W.

INSPEKTIONSKONFERENZ _ FACHBERUFSSCHULEN 
KÄRNTEN

Wir gratulieren zur Veröffentlichung der 
Dissertation von Dr. Johannes Thonhauser, die 
er 2017 an der Karl‐Franzens‐Universität Graz 
eingereicht hat.
Dr. Thonhauser forscht und lehrt am Standort 
Klagenfurt der KPH Graz.

In seiner Dissertation beschäftigt er sich mit der 
gewachsenen Rolle der katholischen Kirche in der 
Kärntner Bevölkerung.

Thonhauser, J. (2019). Die Kirche und die 
„Kärntner Seele“. Habitus, kulturelles Gedächtnis 
und katholische Kirche in Kärnten, insbesondere 
vor 1938. Wien/Köln/Weimar: Böhlau.
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